
Gottesdienst zum Schuljahresanfang

„Habe Mut!“
„HabeVertrauen!“

Vorbereitung: 

kleines Schlauchboot
oder Segel

Je nach Gruppengröße 
Fallschirm oder Tuch, das von einer Gruppe geschwungen werden kann und einzelne SchülerInnen 
können unter das Tuch tauchen und auf der anderen Seite wieder rauskommen, eine kleine 
Vertrauens Übung zum Einstieg. 
Auch möglich zum Auszug oder Einzug in die Schule, wenn es einen Ortswechsel gibt.

Vorbereitung Wir kommen alle mit neuen Eindrücken und 
Erlebnissen an die Schule zurück. 
Einige sind neu an die Schule gekommen, die 
SchülerInnen aus den Klassen 5 und einige 
KollegInnen, Möglichkeit der Begrüßung in 
diesem Rahmen. 

Schlauchboot, Segel, 

Tuch, Fallschirm, vor dem 
Eingang, unter einem Tuch 
durch tauchen, Mut 
zeigen, Vertrauen haben. 

Lied „Aus Dörfern und aus Städten.“ GL 706
https://soundcloud.com/gotteslob-
nord-eigenteil/gl-706-aus-den-
dorfern-und-aus-den-stadten

Begrüßung Liebe SchülerInnen und liebe KollegInnen, liebe 
Schulgemeinschaft, 

Ich/ wir begrüße/n euch zu unserem 
Schulgottesdienst zum Schuljahresanfang. 

Wir sind hier zusammengerufen aus den Ferien 
und bringen viele neue Eindrücke mit.

Einige sind jetzt neu hier, sie bringen ganz neue 
Erfahrungen mit in unsere Gemeinschaft. Ich 
begrüße euch/sie ganz herzlich in unserer Mitte. 

Jesus ruft euch zu: 
„Habe Mut! 
Habe Vertrauen!“
 



Gebet

So möchten wir auch Gott in unserer Mitte 
begrüßen.

Guter Gott, 
Du hast uns heute hier in deine Gemeinschaft 
zusammengerufen. 
Wir beginnen ein neues Schuljahr. 
Wir sind gespannt, was auf uns zukommt. 
Schenke uns Vertrauen und Mut auf neue 
Mitglieder der Gemeinschaft zuzugehen. 
Schenke uns Mut uns auf neue Erfahrungen 
einzulassen. 
Amen. 

Lied „Ins Wasser fällt ein Stein“ https://evangelioos.com/de/lied-ins-
wasser-fallt-ein-stein-text-und-
noten/

Kyrie „Wir kommen wieder in Gemeinschaft und 
brauchen Vertrauen aufeinander zu zugehen!“ 
- Herr, erbarme dich -

„Wir brauchen Zeit uns wieder in der 
Gemeinschaft zu finden.“
- Christus, erbarme dich -

„lass uns Vertrauen haben Neues 
auszuprobieren“
- Herr, erbarme dich - 

Lesung Mk 4, 35 Der Sturm auf dem See
35 Am Abend dieses Tages sagte er zu ihnen: Wir 
wollen ans andere Ufer hinüberfahren.
36 Sie schickten die Leute fort und fuhren mit 
ihm in dem Boot, in dem er saß, weg; und andere 
Boote begleiteten ihn.

Gedanken „Wir wollen ans andere Ufer fahren“
Etwas Neues machen. 
Auch wir wollen jetzt an neue Ufer fahren. 
Wir wollen miteinander neue Dinge lernen. 
Wir wollen neue Erfahrungen machen. 

Wir sollen uns auf neue MitschülerInnen und 
LehrerInnen einlassen. 
Wir sind aufgefordert Neues auszuprobieren. 

Die Jünger machen dieses gerne. 
Sie steigen zu ihm in Boots. 
Hier wird es mir schon gut gehen.



Doch was kann alles passieren auf so einer Fahrt 
über den See?
Wie ist es etwas Neues auszuprobieren?
Wie ist es auf neue MitschülerInnen zu zugehen?
Was macht denn die neue Lehrerin, der neue 
Lehrer?

Blätter mit Aufschriften: 
Neues, Zweifel, Unmut, 
Angst, Sorge, schlechte 
Erfahrung, etc. 

Lesung Mk 4, 37- 
38a

37 Plötzlich erhob sich ein heftiger Wirbelsturm 
und die Wellen schlugen in das Boot, sodass es 
sich mit Wasser zu füllen begann.
38 Er aber lag hinten im Boot auf einem Kissen 
und schlief.

Gedanken Da kommt der Sturm aus all dem „Neuem“ und 
all dem „Ungewissen“. 
Er bringt das ganze Boot in wanken. 
Der Sturm bedroht mich und mein Leben. 
Wasser kommt ins Boot. 
Und was macht Jesus, der zu dem ich mich ins 
Boot gesetzt habe?
Auf den ich vertrauen soll?

Der schläft und bekommt alles gar nicht mit.
Bin ich ihm egal?

Lesung Mk 4, 38b - 
41

38 Sie weckten ihn und riefen: Meister, kümmert 
es dich nicht, dass wir zugrunde gehen?
39 Da stand er auf, drohte dem Wind und sagte 
zu dem See: Schweig, sei still! Und der Wind 
legte sich und es trat völlige Stille ein.
40 Er sagte zu ihnen: Warum habt ihr solche 
Angst? Habt ihr noch keinen Glauben?
41 Da ergriff sie große Furcht und sie sagten 
zueinander: Wer ist denn dieser, dass ihm sogar 
der Wind und das Meer gehorchen?

Gedanken Jesus steht ruhig auf und beruhigt die Szene.
Jesus bringt Ruhe rein. 
Jetzt kann ich mich wieder konzentrieren. 
Jetzt kann ich mich wieder auf das eigentliche 
einlassen, auf das Neue.
Ich brauche mich nicht mehr mit der Angst zu 
beschäftigen. 
Ich kann Staunen, was alles möglich ist. 

Es ist möglich, dass einer über den Wind und das 
Wasser herrscht. 

Doch hierzu brauche ich: 

Blätter mit 

Glaube, 
Vertrauen, 
Mut, Zuspruch

über die anderen Worte 
legen. 



Den Glauben an mich. 
Das Vertrauen in meine Stärken und das 
Wohlwollen der anderen. 
Den Mut mich auf die neuen Menschen und 
Aufgaben einzulassen. 

Hierzu brauche ich auch den Zuspruch eines 
Freundes/einer Freundin. 

Lied „Unterwegs im Meer der Zeit“ Nobert M. Becker https://schuleru-augsburg.de/
schulpastoral-seelsorge/
schulpastoral/schulpastorallied

Fürbitten Herr, der mit uns im Boot sitzt, 
schenke uns Vertrauen Neues auszuprobieren.

Wir bitten dich steh auf.

Herr, der mit uns im Boot sitzt, 
schenke uns den Mut auf neue Menschen 
zuzugehen.

Wir bitten dich steh auf.

Herr, der mit uns im Boot sitzt, 
begleite uns in den mutlosen Phasen.

Wir bitten dich steh auf.

Herr, der mit uns im Boot sitzt, 
gibt uns den Blick für das, was hinter der Angst 
liegt.

Wir bitten dich steh auf.  

Vater Unser

Gebet Gott segne uns.
Gott segne unsere neuen Schritte.
Gott segne unseren Mut neues auszuprobieren.
Gott segne unsere Gemeinschaft, das sie gut an 
neue Ufer kommt und die Stürme im Schuljahr 
übersteht.

Amen

Lied „Sowieso“ Mark Forster



Ausgang Menschen schwingen einen Fallschirm oder ein 
großes Tuch vor dem Ausgang und die 
Schulgemeinde geht so aus der Kirche oder vorm 
Eingang des Schulgebäudes als Zeichen des 
Mutes und des Vertrauens auf neue Wege zu 
gehen. 

WICHTIG: Bitte bei Liedauswahl auf Gema-Richtlinien achten

Zur Nacharbeit: 

Papierboot falten

Die SchülerInnen bekommen ein Papier ausgeteilt. 

Besprechen der Gedanken des Gottesdienstes oder auch lesen der Bibelstelle Mk 4., 35-41.

SchülerInnen schreiben ihre Gedanken zum Thema auf das Papier.
Falten das Blatt dann zu einem Boot-
(link zur Faltanleitung: 
https://www.youtube.com/watch?v=NGIracCkPBQ) 

Es kann noch ein Segel ausgeschnitten und geklebt werden oder ein Banner mit der Aufschrift 
„Habe Mut!“
„Habe Vertrauen!“
an einen Zahnstocher, der durch die Spitze des Bootes gestochen wird, befestigen. 

So können die Boote auch für den Beginn des Schuljahres in einen Schaukasten gestellt werden. 


